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Rundschreiben Nr. 1 
Spielzeit 2021/22 Nächstes Rundschreiben: 17.11.2021 

Sehr geehrte Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

allen Vereinen der Regional-, Ober-, NRW-, Verbands- und Landesliga wünschen wir einen guten Start in 
die Spielzeit 2021/22 und hoffen auf eine angenehme Zusammenarbeit. Wir begrüßen an dieser Stelle auch 
die Abonnenten der hessischen Regionalligisten sehr herzlich. Dieses Rundschreiben wird absprachegemäß 
zusätzlich über einen Verteiler in click-TT Hessen versandt. 

Wir planen weitere Rundschreiben 
• gegen Ende der Vorrunde (mit Informationen zur Rückrundenmeldung, zu Sperrvermerken usw.) 
• gegen Ende der Rückrunde (mit Informationen zu Entscheidungsspielen, Spielberechtigungen, Melde-

terminen usw.). 
Mehr als drei Rundschreiben wird es nur dann geben, wenn wirklich wichtige und dringende Informationen 
anliegen – was in diesen Zeiten nicht auszuschließen ist (siehe nächster Absatz). 

Hinweise zum allgegenwärtigen Thema Corona … 

Laut Auskunft des Gesundheitsministeriums NRW betreiben wir beim Doppel – anders als z. B. beim Bad-
minton – einen Kontaktsport. In der Inzidenzstufe 2 gilt demnach eine Testpflicht, darunter gibt es keine 
Einschränkungen. Ob das alles, insbesondere die alleinige Festlegung auf den Inzidenzwert, dauerhaft Be-
stand hat, ob und welche Konsequenzen die Politik aus der Entwicklung des Infektionsgeschehens zieht, ist 
noch völlig offen. Der Vorstand für Sport plant deshalb, einen Beschluss zum Start des Spielbetriebes und 
zur Austragung von Doppeln erst in der Woche nach dem Verbandstag (22.8.2021) zu veröffentlichen. 

Sollten wir mit dem Spielbetrieb beginnen können, sind wir fest davon überzeugt, dass alle an einem Mann-
schaftskampf beteiligten Personen (Spieler, Schiedsrichter, evtl. Zuschauer) sich des weiterhin bestehenden 
Infektionsrisikos bewusst sind und alles tun, um eine Ansteckung zu vermeiden. Über die allseits bekannten 
Hygieneregeln muss man sicher niemanden mehr aufklären. Bleiben Sie bitte wachsam …! 

Spielleitung 

Es gibt keine Änderungen gegenüber dem Vorjahr: 
Herren (Regional-/Oberliga): Werner Almesberger, E-Mail: werner.almesberger@wttv.de 
Herren (NRW-Liga): Patrick Demsa, E-Mail: patrick.demsa@wttv.de 
Herren (Verbandsliga, Landesliga 1-6): Christiane Fornefeld, christiane.fornefeld@wttv.de 
Herren (Landesliga 7-11): Michael Kuth, E-Mail: michael.kuth@wttv.de 
Damen, Pokal (Damen/Herren): Reinhardt Hantke, E-Mail: reinhardt.hantke@wttv.de 
Jungen/Mädchen: Tobias Dickel, E-Mail: tobias.dickel@wttv.de 

Die Antragsfrist für Spielabsetzungen gemäß WO G 6.1 endet zwei Wochen nach erfolgter Qualifikation, 
Nominierung oder Einladung. Andere als die in der WO genannten Gründe rechtfertigen keine Absetzung. 
Bitte beachten Sie: Für die Teilnehmer am Finalturnier des andro WTTV-Cups (Termin: 27.11.2021) beginnt 
die Antragsfrist mit Versendung der Einladung, so dass ein Spiel ggf. auch sehr kurzfristig abgesetzt 
werden kann. 
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Wechsel ins Ausland 

Alle Vereine haben sicher ein Interesse an einer korrekten Spielberechtigungsliste. Zuweilen weist diese 
Liste mehr Spieler aus, als tatsächlich zur Verfügung stehen. Das ist fast immer dann der Fall, wenn ein 
Wechsel der Spielberechtigung ins Ausland erfolgte. Kurzum: Wir bekommen keine Information darüber. 
Die Wechsel werden in click-TT nicht vollzogen, „verstopfen“ manche Spielberechtigungslisten, lösen Inak-
tivitätszeiten bei der TTR-Berechnung aus und führen im Falle einer Rückkehr in den WTTV zu kuriosen, 
zuweilen unübersichtlichen und fehlerhaften Wechselhistorien. Bitte teilen Sie uns Wechsel ins Ausland mit, 
damit wir unseren Datenbestand (und damit auch Ihren) in dieser Beziehung fehlerfrei halten können. 

Hinweise zur Wettspielordnung und zur Durchführung des Spielbetriebes 

Auf- und Abstiegsregelung 

Die Regelung zur Verminderung der Anzahl der Gruppen in der NRW-, Verbands- und Landesliga der 
Herren (siehe WO F 3.3.1.2) wurde per Beschluss des Beirates vom 4.4.2020 für ein Jahr ausgesetzt und bis 
zum Jahr 2023 verlängert. Die im Juni veröffentlichte Auf- und Abstiegsregelung nimmt den Faden nun 
wieder auf und ist so angelegt, dass das Ziel bis dahin erreicht werden kann. 

Abschnitt M der WO 

Der DTTB hat per Beschluss vom Mai 2021 dem Abschnitt M einige Vorschriften hinzugefügt, die sich in der 
Hauptsache mit einem annullierten Spielbetrieb beschäftigen, einem Szenario, dem man im Ressort Wett-
spielordnung des DTTB anlässlich der ersten Beschlussfassung im Sommer 2020 (noch) keine Beachtung 
hat zukommen lassen. Ein Versäumnis, wie sich im Frühjahr 2021 gezeigt hat. 

Bereitstellung eines dritten Tisches (WO I 5.8.2) 

Die Vorschrift lautet: „In allen Spielklassen auf Bezirks- und Kreisebene darf die Heimmannschaft die Anzahl 
der laut WO I 5.8 Abs. 4 vorgeschriebenen Spieltische um einen erhöhen. Der Zustimmung der Gastmannschaft 
bedarf es hierfür nicht.“ 

Der dritte Tisch kann von der Heimmannschaft bei beliebigem Spielstand aufgebaut und eingesetzt werden. 
Einer besonderen Begründung bedarf es nicht, auch nicht der Zustimmung durch die Gastmannschaft. 

Diese Regelung gilt nur auf Bezirks- und Kreisebene. Mannschaftskämpfe ab Landesliga aufwärts sind davon 
nicht betroffen. Hier bedarf es nach wie vor der Zustimmung der Gastmannschaft. 

Online-Anträge 

Spielverlegungen und Heimrechttausche sind im Vereinsbereich von click-TT zu vereinbaren. Anträge 
können nur vom Vereinsadministrator und dem betreffenden Mannschaftsführer veranlasst bzw. bestätigt 
werden, im E-Mail-Verteiler befindet sich zusätzlich nur noch der Vereinskontakt. Bitte beachten Sie: Nur 
die Heimmannschaft kann einen Heimrechttausch beantragen. (Als Gastmannschaft hilft ein Zugriff auf das 
Spiel der Rückrunde.) 

Mit dem Antrag auf Änderung der Mannschaftsmeldung haben Sie einen dauerhaften Zugriff auf Ihre 
Mannschaftsmeldung mit der Möglichkeit, Spieler nachzumelden. Der Spielleiter erhält dazu eine Mitteilung 
und wird den Antrag danach bearbeiten. Auf Seite 2 des Antrages dürfen Sie auch Mannschaftsführer 
ändern. Diese Änderung wird sofort wirksam, weil sie keiner Genehmigung bedarf. 

Unter Hinweis auf WO G 6.2.9 und H 2.1.6.1 hat der Ausschuss für Erwachsenensport beschlossen, dass 
diese Anträge verpflichtend sind. Wir werden auf anderen Kanälen (meist per Mail) eintreffende Verle-
gungswünsche bzw. Nachmeldungen weiterhin ablehnen. 
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Ergebnismeldung und Spielberichtseingabe (WO I 5.13.2 und I 5.13.3) 

Die Frist für die Ergebnismeldung endet jeweils 60 Minuten nach Spielende. Diese Regelung gilt für alle 
Mannschaftskämpfe, auch solche, die an Wochentagen ausgetragen werden. Da mobiles Internet mittler-
weile allgegenwärtig ist, sollte es für einen Mannschaftsführer kurz nach Beendigung des Mannschafts-
kampfes kein Problem sein, die Eintragung des Ergebnisses in click-TT zu veranlassen. 

Eine pünktliche Ergebnismeldung erfolgt in Ausnahmefällen (unter Hinweis auf WO I 5.13.2) auch durch: 

• Ergebnismeldung per nuScore direkt an click-TT 
• Ergebnismeldung per E-Mail an werner.almesberger@wttv.de 
• Ergebnismeldung per Anruf unter 0208-605161 oder 0177-9248860 (Almesberger) 
• Ergebnismeldung per Anruf beim zuständigen Spielleiter (siehe oben) 

Die Frist für die Spielberichtseingabe endet jeweils 24 Stunden nach Spielende. 

Einige Hinweise dazu: 

• Nach unseren Erfahrungen stellen die vorgenannten Fristsetzungen keine besondere Herausforderung 
dar, weil die meisten Mannschaftsführer auch schon früher Ergebnisse und Spielberichte überaus zügig 
eingetragen haben. Die Erfahrungen aus der Spielzeit 2020/21 bestätigen diese Einschätzung. 

• Wir beobachten den Eingang der Ergebnisse und Spielberichte ganz sicher nicht mit stetem Blick auf die 
Uhr, bestehen aber darauf, dass die Meldung zügig erfolgt, und werden zur Durchsetzung der Vorschrif-
ten auch Ordnungsstrafen aussprechen. 

In diesem Zusammenhang ist uns natürlich bewusst, dass geringfügige Verzögerungen bei der 
Ergebnismeldung durch eine „Korrektur“ des Spielendes in click-TT „ausgeglichen“ werden können. 
Inwieweit das zielführend ist, hängt nicht nur davon ab, ob der Verlauf des Mannschaftskampfes 
und seine angebliche Dauer in einem plausiblen Verhältnis stehen, sondern auch von der unserer-
seits eingeräumten Karenzzeit, die Manipulationen im Minutenbereich ggf. überflüssig macht. 

• Anfangs- und Schlusszeit eines Mannschaftskampfes sind im Bemerkungsfeld des Spielberichts zwin-
gend erforderlich und müssen korrekt in click-TT übertragen werden. Wir gehen im Normalfall davon 
aus, dass die eingetragenen Zeiten der Wahrheit entsprechen, insbesondere mit Blick auf die fällige 
Ergebnismeldung (siehe oben). Eine Spieldauer von 3,5 Stunden bei einem unspektakulären 9:2 weckt 
natürlich Zweifel an der Glaubwürdigkeit und begründet teils unangenehme Nachfragen. 

• Für Mannschaften der Regional- und Oberliga gelten selbstverständlich die Bestimmungen der Bun-
desspielordnung (Eingabe des Spielberichts 60 Minuten nach Spielende!). 

Bemerkungen auf Spielberichten 

Immer wieder erreichen uns über click-TT Spielberichte, deren Bemerkungsfeld Anmerkungen des Gast-
gebers enthält, obwohl dergleichen im Original-Spielbericht nicht zu finden ist. Hierzu folgende Hinweise: 

Der Spielbericht ist „wahrheitsgemäß und vollständig“ in click-TT zu übertragen. Diese Forderung der WO 
(I 5.13.1) hat gewisse (regel)technische Grenzen. Abweichungen werden toleriert, wenn sie dazu dienen, 
Sachverhalte oder Problemlagen aufzuklären („Spieler X konnte im Spielbericht nicht ausgewählt werden.“). 

 Zu den sachdienlichen und damit ausdrücklich erwünschten Bemerkungen zählt auch der Hinweis da-
rauf, dass ein Spieler – angesichts von neun Sätzen mit 0:11 – ordnungsgemäß, d. h. im Sinne der WO, 
am Mannschaftskampf teilgenommen hat („Spieler X war bei der Begrüßung anwesend.“). 

Nicht hinnehmbar sind (naturgemäß einseitige) Hinweise des Gastgebers auf angeblich verwerfliches Ver-
halten von Spielern. Wir werden diese Einträge mit dem Original-Spielbericht abgleichen und bei „schrift-
stellerischen Alleingängen“ Ordnungstrafen verhängen. 

Zusätzliche Bemerkungen zum ausgetragenen Mannschaftskampf sind per Mail an den Spielleiter zu rich-
ten. Dies gilt für Gastgeber und Gastmannschaft in gleicher Weise. Der Inhalt des Bemerkungsfeldes wird 
in click-TT übrigens erst nach Genehmigung des Spielberichtes öffentlich sichtbar. 
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Ordnungsstrafen 

Fast alle Bezirke und Kreise haben gemäß WO A 20.2 längst eigene Ordnungsstrafen beschlossen und dabei 
nach unserem Kenntnisstand durchgehend gute Lösungen gefunden. Ob diese Lösungen – insbesondere 
Sonderregelungen für den Spielbetrieb in Zeiten der Pandemie - auch in die Spielzeit 2021/22 hineinreichen, 
erfragen Sie bitte bei den jeweils zuständigen Mitarbeitern. 

Auf Verbandsebene werden wir die Strafen für die Zurückziehung einer Mannschaft (zunächst befristet bis 
zum 31.12.2021) gegenüber den Beträgen in WO A 20.1.3 halbieren – bei den Herren allerdings nur, wenn 
es sich um die unterste Mannschaft des Vereins handelt. 

Pokalspiele NRW-Liga (Damen und Herren) 

• Der Meldezeitraum hat bereits begonnen und endet am 16.10.2021. Austragungstermin für die Spiele 
der 1. Runde ist der 14.11.2021 (ab 14.00 Uhr). Die Spiele der 2. Runde finden am 11./12.12.2021 statt. 
Die Endrunde ist für den 8./9.1.2022 vorgesehen. 

• Teilnahmeberechtigt sind alle Vereine, die mit mindestens einer Mannschaft in der NRW-, Verbands- 
oder Landesliga vertreten sind. Gemeldete Mannschaften von Vereinen, die nicht teilnahmeberechtigt 
sind, löschen wir zu gegebener Zeit ohne besondere Benachrichtigung. 

• Der Einsatz von Damen in Pokalmannschaften der Herren ist zulässig – mit Ausnahme der Endrunde 
am 8./9.1.2022 (Qualifikation zur Deutschen Pokalmeisterschaft). 

• Ihren Wunsch nach Ausrichtung von Pokalspielen können Sie im Bemerkungsfeld eintragen oder schrift-
lich beim Spielleiter der Pokalspiele, Reinhardt Hantke (reinhardt.hantke@wttv.de) anmelden. Unter dem 
Link „Vorläufige Einteilung“ findet man in click-TT eine Liste der gemeldeten Mannschaften. 

Meldung von Schiedsrichtern/Schiedsrichterausbildung 

Die Meldung der Schiedsrichter erfolgte wie üblich im Rahmen der Vereinsmeldung in click-TT. Leider haben 
sich auch in diesem Jahr viele Vereine nicht zu einer Meldung ermuntern lassen. Nachdem die Vereins-
meldung nun geschlossen ist, bitten wir, den (oder die) Schiedsrichter schriftlich nachzumelden. 

Jeder Verein des WTTV muss einen Schiedsrichter melden. Falls Sie keinen Schiedsrichter melden können, 
darf es auch ein ehrenamtlicher Mitarbeiter auf Verbands-, Bezirks- oder Kreisebene sein (siehe WO F 2.5.1). 
Diese Ersatzmeldung ist jedoch nicht zulässig, wenn Sie in der Oberliga (oder höher) vertreten sind. 

Wenn weder ein Schiedsrichter noch ein ehrenamtlicher Mitarbeiter namentlich benannt werden kann, wird 
(im Nachgang zur betreffenden Spielzeit) eine Ausfallgebühr erhoben. Sie richtet sich nach der Spielklasse 
der 1. Herren- oder der 1. Damenmannschaft (diejenige, welche höher ist) und beträgt gemäß WO F 2.5.2 

• für alle Spielklassen auf Kreisebene: 25 € 
• für alle Spielklassen auf Bezirksebene: 50 € 
• für alle Spielklassen auf Verbandsebene: 100 € 
• für die Regional- und Oberliga: 200 € 
• für die TTBL und alle Bundesligen: 300 € 

Wir bitten alle Vereine weiterhin dringend darum, nach geeigneten Interessenten für eine SR-Ausbildung 
zu suchen. Es kann ja wirklich nicht schaden, jemanden in seinen Reihen zu haben, der das Regelwerk ein 
wenig besser kennt als der Durchschnitt der Tischtennisgemeinde. Wir empfehlen auf jeden Fall einen Blick 
in den nachfolgenden Abschnitt „Termine für Schiedsrichterausbildungen“. 

Zu Ihrer Information: 

1. Zum Verbandstag am 22.8.2021 liegt ein Antrag des Präsidiums vor, auf die Rechnungsstellung für die 
Spielzeit 2020/21 zu verzichten. Die (versehentliche) Versendung der Rechnungen Anfang Juli hätte sich 
damit vollständig erledigt. 

2. Der WTTV wird auf Beschluss des Präsidiums bis zum 31.12.2022 auf die Rechnungsstellung anlässlich 
eines Schiedsrichter-Lehrganges verzichten. 
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Termine für Schiedsrichterausbildungen 

Der Ausschuss für Schiedsrichter des WTTV bietet Termine für die Verbandsschiedsrichter (am Tisch)-
Ausbildung an. Aufgrund der bestehenden Abstandsgebote ist die Teilnehmerzahl auf 10 begrenzt. Durch 
die Anmeldung zum Lehrgang (in click-TT; separat für jeden Lehrgangsteil) erklärt sich der Teilnehmer damit 
einverstanden, dass Kontaktdaten zum Zwecke der Nachverfolgung erhoben und ggf. an die zuständige 
Gesundheitsbehörde übermittelt werden. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 

Lehrgangsorte und Termine für die theoretische Ausbildung sind: 

a) Sportschule Hennef, Sövener Str. 60, 53773 Hennef (Praxiseinheit in Lechenich) 

Dienstag, 7.9.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 1: Einführung & Regeln A 1/2) 
Montag, 13.9.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 2: Schlägertest & Regeln A 2/2) 
Mittwoch, 22.9.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 3: Regeln B) 
Donnerstag, 30.9.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 4: Praxisübung in Lechenich) 
Mittwoch, 6.10.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 5: WO/BSO/OSR; nur VSR nicht VSRaT) 

b) "Haus der Verbände" neben der Sportschule Wedau, Friedrich-Alfred-Allee 25, 47055 Duisburg  
(Praxiseinheit in Düsseldorf) 

Mittwoch, 8.9.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 1: Einführung & Regeln A 1/2) 
Dienstag, 14.9.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 2: Schlägertest & Regeln A 2/2) 
Dienstag, 21.9.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 3: Regeln B) 
Mittwoch, 29.9.2021, 19.00 Uhr-22.00 Uhr (Teil 4: Praxisübung in Düsseldorf) 
Dienstag, 5.10.2021, 18.30 Uhr-22.00 Uhr (Teil 5: WO/BSO/OSR ; nur VSR nicht VSRaT) 

Die Teilnahme an allen fünf (VSR) bzw. vier (VSRaT) Lehrgangsteilen innerhalb von zwölf Monaten ist 
Voraussetzung für die Zulassung zur schriftlichen Prüfung. Nächstmögliche Termine für die schriftliche 
Prüfung (separate Anmeldung erforderlich!) sind: 

Freitag, 08.10.2021, 18.30 Uhr-20.30 Uhr in Duisburg 
Mittwoch, 27.10.2021, 18.30 Uhr-20.30 Uhr in Hennef 

Das Bestehen der schriftlichen Prüfung ist Voraussetzung für die Zulassung zur praktischen und mündlichen 
Prüfung. Nächstmöglicher Termin für die praktische und mündliche Prüfung ist voraussichtlich Sonntag, 
der 31.10.2021, im Rahmen des Sichtungsturnieres Jugend 11 in Ense. 

Für die Lizenzerteilung ist das Bestehen aller Prüfungsteile (mündlich, schriftlich, praktisch) erforderlich. 
Danach folgt eine Hospitation als OSR bei einer RL-/OL-Begegnung (nur VSR, nicht VSRaT). 

Prüfungsbedingungen 

• Die Teilnehmer entscheiden selbstständig, wann sie sich zur schriftlichen Prüfung anmelden. Die einzige 
Vorgabe ist, in einem Zeitraum von zwölf Monaten ab Besuch des ersten Lehrgangsteils zu bleiben. Im 
Anschluss an jede Ausbildungsreihe im Bezirk wird ein schriftlicher Prüfungstermin angeboten. 

• Es steht den Teilnehmern frei, einzelne Lehrgangsteile mehrfach zu besuchen. 
• Wurde die schriftliche Prüfung nicht bestanden, ist der Lehrgang in allen Teilen zu wiederholen. 
• Die Teilnehmer entscheiden selbstständig, wann sie sich zur praktischen und mündlichen Prüfung (beide 

am selben Tag) anmelden. 
• Besteht ein Teilnehmer die praktische Prüfung nicht, muss er lediglich den Lehrgangsteil „Praxissimula-

tion“ (Teil 4) besuchen, um erneut zur praktischen Prüfung zugelassen zu werden. 
• Besteht ein Teilnehmer die mündliche Prüfung nicht, ist der Lehrgang in allen Teilen zu wiederholen, da 

auch Fragen auftauchen, die in der Praxissimulation geübt werden. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Ressortleiterin Ausbildung im Ausschuss für Schiedsrichter des 
WTTV, Kerstin Duchatz (E-Mail: kerstin.duchatz@wttv.de, Tel. 01577 2826226). 

mailto:kerstin.duchatz@wttv.de
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Regionalliga West/Oberliga NRW (Herren und Damen) 

Wir weisen darauf hin, dass Spielverlegungen nur unter bestimmten Bedingungen zulässig sind: 

1. Die Mindestanzahl an Mannschaftskämpfen je Spielmonat muss erhalten bleiben. Spielverlegungswün-
sche, die dazu führen, dass eine der beteiligten Mannschaften diese Bedingung nicht mehr erfüllt, wer-
den abgelehnt. 

2. Nachverlegungen sind grundsätzlich unzulässig. (Nicht als Nachverlegung gilt ein Wechsel vom Samstag 
auf den nachfolgenden Sonntag.) 

3. Spiele vom letzten Spieltag der Rückrunde dürfen grundsätzlich nicht verlegt werden. 
4. Spielverlegungen müssen den Spielleiter mindestens 14 Tage vor dem geplanten Termin erreichen. 

WICHTIG: Solange ein Spielplan als „vorläufig“ gekennzeichnet und mit einem entsprechenden Datum 
versehen ist, können die Vereine unter Beachtung der o. g. Bedingungen Nr. 1 und Nr. 3 Verlegungen 
vereinbaren. Dies gilt derzeit nur noch für den Spielplan der Rückrunde, der bis zum 15.12.2021 den 
Mannschaften für Terminvereinbarungen zur Verfügung steht. 

Im Übrigen gelten die einschlägigen Bestimmungen der Bundesspielordnung (BSO) und der WO in Bezug 
auf Spielabsetzungen und einvernehmliche Spielverlegungen. 

Wechsel zur Rückrunde 

Ein Wechsel der Spielberechtigung zur Rückrunde ist für alle Spieler zulässig, auch für solche der Bundes-
spielklassen (BSK). Dies hat Auswirkungen auf die Bedingungen für einen Einsatz in den BSK. Voraus-
setzung für einen Einsatz in der Vorrunde ist eine spätestens am 1.7. bestehende Spielberechtigung. (Für 
die Rückrunde gilt entsprechend der 1.1. als maßgebliches Datum.) Sofortige Wechsel und Ersterteilungen 
nach dem 1.7. scheiden damit auf jeden Fall für einen Vorrundeneinsatz in den BSK aus. 
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Mitgliederverwaltung in click-TT 

Im Rahmen der Saisonvorbereitung liegt üblicherweise auch der Zeitraum, in dem sich Vereinsadminis-
tratoren ein wenig mehr für ihren Mitgliederbestand interessieren. Insofern kommen die nachfolgenden 
Hinweise vielleicht genau zum passenden Zeitpunkt. 

In nahezu jedem Mitgliederbestand tummeln sich etliche Personen, die sich längst schon vom Tischtennis-
sport abgewandt oder gar die Mitgliedschaft in ihrem Verein aufgekündigt haben. Falls die Vereinsliste sehr 
lang ist, hilft die Funktion Inaktive Vereinsmitglieder. 

Nach  Suchen  werden alle Personen gezeigt, die 

• keine Spielberechtigung, 
• keine aktiven Vereinsfunktionen und 
• keine aktiven Zugangsrechte für den Verein 

(mehr) haben und zudem in keiner Mannschafts- 
bzw. Schiedsrichtermeldung der aktuellen Saison 
enthalten sind. Damit hätten wir dann einige 
„Streichkandidaten“. 

Diese Spielberechtigungen (und ggf. auch Mitgliedschaften) löschen Sie wie folgt: 

• Menüpunkt „Spielberechtigungen“ 
• Button „Spielberechtigungen löschen“ 
• Personen suchen 
• Haken bei „Spielberechtigung entziehen“ setzen 
• Weiter 
• Auswahl: Mitgliedschaft behalten – JA (Voreinstellung) oder NEIN. 
• Button  Weiter   
• nach Kontrolle: Button  Speichern   

Ähnlich verhält es sich mit den Ergebniserfassern 
in einem Verein. Es gibt verbandsweit derzeit fast 
14.000 (in manchen Vereinen mehrere Dutzend), 
und man darf annehmen, dass bestimmt nicht jeder 
für diese Aufgabe noch in Frage kommt. Sie sollten 
sich gut überlegen, ob Personen, die längst den 
Verein gewechselt haben oder nicht mehr aktiv sind, 
geeignete Ergebniserfasser für Ihren Verein sind. 
Mit anderen Worten: Prüfen Sie den Bestand an 
Vereinsrechten, um hier ein wenig für Sicherheit und 
Übersicht zu sorgen. 

Stammdatenänderungsantrag 

Reiner doch mit „ai“? Falsches Geburtsdatum? 
Namensänderung nach Vermählung? Vor- 
und Nachname vertauscht? Spieler verstor-
ben? Hier hilft der Stammdatenänderungs-
antrag. 

Das Textfeld verstorben am und die Checkbox 
verstorben (falls das Todesdatum unbekannt 
ist) sind Teil dieses Antrages. Allem Anschein 

nach besteht bei diesem Punkt noch eine Menge Nachholbedarf: Es gibt derzeit im WTTV nicht weniger als 
100 Spielberechtigungen für Spieler jenseits des 90. Lebensjahres. Wir kennen einige, die sich noch bester 
Gesundheit erfreuen, vermuten aber, dass das nicht für alle gilt. 
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Falls Sie von einem Todesfall wissen, der Spieler sich aber nicht mehr in der Mitgliederliste des Vereins 
befindet, haben Sie natürlich keinen Zugriff mehr auf den Stammdatenänderungsantrag. Dennoch wollen 
wir die Kennzeichnung gern vornehmen. Richten Sie also eine kurze Mitteilung unter Nennung von Person 
und Todesdatum an den Verbandsadministrator. 

 Wenn Sie einen Stammdatenänderungsantrag stellen, verzichten Sie bitte auf alle anderen Aktionen, 
die damit im Zusammenhang stehen (z. B. Löschung der Spielberechtigung und/oder der Mitglied-
schaft). Diese werden im Zuge der Antragsbearbeitung alle verbandsseitig erledigt. 

Seit einiger Zeit besteht die Möglichkeit, ein Nachweisdokument hochzuladen. Im Falle einer Vermählung 
oder eines Todesfalles ist das aus unserer Sicht nicht zwingend notwendig. Nützlicher ist dieses Dokument 
aber z. B. bei einer Namensänderung im Rahmen einer Sorgerechtsangelegenheit oder bei einem gericht-
lichen Beschluss zur Zuordnung zu einem Geschlecht. Es erspart halt zeitraubende Nachfragen. Übrigens: 
Das Dokument wird im Zuge der Bearbeitung des Antrages aus Datenschutzgründen unwiderruflich 
gelöscht. 

click-TT-Handbuch für Vereine 

Wir legen das click-TT-Handbuch für Vereine (WTTV.DE, Über uns, Downloadcenter) erneut allen Vereins-
administratoren ans Herz. Eine Neufassung erscheint im Laufe des Sommers. 

 

Mit freundlichen Sportgrüßen 

gez. Werner Almesberger 
Ausschuss für Erwachsenensport 

https://nrw-tischtennis.de/wp-content/uploads/2019/07/Handbuch-f%C3%BCr-Vereine-2019.pdf

